Proklamation im Rahmen des 45. Gauschützenfestes

Daniel Zettl und Bernd Kleespies 

sind die neuen Majestäten im Schützengau Würzburg
Groß war der Andrang der aktiven Luftgewehr- und Luftpistolenschützen, die sich beim 45. Gauschießen in sportlichem Wettkampf um die Königswürde stritten.

Genau 464 Schützen aus 44 Vereinen des Schützengaus Würzburg, dem 59 Gilden und Gesellschaften angehören, beteiligten sich am sportlichen Wettstreit, den die Schützengesellschaft (SG) „Diana“ Leinach (Ldkr. Würzburg) im Rahmen ihrer Veranstaltungen zum 45-jährigen Bestehen von Ende März bis Ende April ausrichtete.

Neben den 360 Starterinnen und Startern in der Schützenklasse, nahmen auch 94 Jugendliche teil. Mit 37 Schützen stellte der Patenverein der Leinacher Schützen, die KKS Karlburg (Ldkr. Main-Spessart), den Verein mit der größten Teilnehmerzahl.

Für einen Platz auf dem obersten Siegerpodest reichte es für die „Patenschützen“ dennoch nicht ganz.

Ganz im Zeichen des 45-jährigen Stiftungsfestes, verbunden mit dem 45. Gauschützenfest stand das Pfingstwochenende deshalb auch in Leinach. Ein riesiger, farbenprächtiger Trachten- und Schützenzug mit annähernd 50 Vereinen bewegte sich am Sonntag durch die Straßen des Ortes. Höhepunkt war jedoch die Proklamation der Sieger des Gauschießens im Anschluss an den Umzug.

Gauschützenmeister Manfred Rost (Rottendorf) bedauerte die kurze Amtszeit der bis dahin amtierenden Majestäten, Kronprinz Stefan Friebe (Eibelstadt) und Gaukönig Dieter Menth (Röttingen). Erst bei der Gauversammlung des Würzburger Schützengaus im Januar diesen Jahres hatten die beiden die Königsketten für ihren Erfolg beim vorangegangenen Gauschießen überreicht bekommen.

Neuer Gauschützenkönig wurde mit einem sagenhaften 6,4 Teiler Bernd Kleespies vom Schützenbund Rieneck. In die Phalanx der männlichen Mitstreiter brach Birgit Schrauth vom Patenverein, KKS Karlburg, mit einem 36,1 Teiler ein und ist somit neue 1. Gauritterin. Die gastgebende SG „Diana“ Leinach stellt mit Andreas Karg (48,4 Teiler) den 2. Gauritter.

Vervollständigt werden die neuen Majestäten durch den neuen Kronprinzen, der wie schon im Vorjahr erneut aus den Reihen des Schützenvereins „Germania“ 1863 Eibelstadt kommt. Daniel Zettl erzielte mit einem 54,9 Teiler den besten Schuss bei den Jugendlichen und tritt somit die Nachfolge seines Vereinskameraden Stefan Friebe an. 

Aus den Händen von Gauschützenmeister Manfred Rost und Gausportleiterin Doris Knopp erhielten die neuen Majestäten des Schützengaus Würzburg die Königsketten überreicht.

Auch die Sieger des Bürgerschießens, das im Rahmen des Preisschießens stattfand, wurden gekürt. 97  Bürgerinnen und Bürger aus 8 örtlichen Vereinen hatten sich beteiligt. In der Mannschaftswertung siegte der Obst- und Gartenbauverein vor dem Radfahrverein „Frisch Auf“ und dem FC Blau - Weiß Unterleinach. Als beste Einzelschützen wurden zudem Stefan Schlothauer, der mit 92 Ringen die beste Serie erzielte, und Herbert Ehehalt, der mit einem 32,4 Teiler den besten Treffer landete, ausgezeichnet.

